
JUNGVÖGELN helfen ? JA, aber richtig !

Nestlinge
junge Vogelküken, die noch kein oder wenig Gefieder haben, nennt man 

Nestlinge

je älter sie werden, desto 
bewegungsfreudiger werden sie 

auch, um bspw. ihre Flugmuskulatur 
zu trainieren

dabei kann es passieren, dass ein 
vorwitziger Nestling aus dem Nest 

fällt

! HIER wird DRINGEND Hilfe benötigt !

der Nestling ist allein nicht lebensfähig und wird

in dieser Lebensphase  außerhalb des Nestes nicht von seinen Eltern 
gefüttert

WAS  TUN ... ?

setzen Sie den Nestling zurück ins Nest, das Tier darf bedenkenlos angefasst 
werden

ist jedoch kein Nest zu finden oder ist es gar zerstört, muss das Tier per 
Hand aufgezogen werden!

Vogeleltern kümmern sich aufopferungsvoll um ihren Nachwuchs 
und lassen ihn nicht grundlos im Stich!

Quelle (Fotos & Informationen): www.wildvogelhilfe.org

Ästlinge
das Vogelküken trainiert die Flugfähigkeit und die eigenständige 

Futteraufnahme außerhalb des Nestes, man 
bezeichnet es nun als Ästling

Ästlinge können sich noch nicht vollständig 
selbst ernähren, werden daher auf Ästen 
und Boden sitzend noch einige Tage oder 
Wochen von den Altvögeln weiterversorgt

während der längeren Wartezeiten, in 
denen die Eltern Futter sammeln, hüpfen 

die Ästlinge mehr oder weniger schutzlos herum

die Kleinen zeigen den Eltern durch lautes Rufen an, wo sie sich gerade 
befinden

! in dieser Situation ist KEINE Hilfe nötig !

Ästling an einem gefährlichen Ort gefunden?
Setzen Sie das Tier an einen sicheren Ort, beispielsweise ein Gebüsch.

(dieser Ort sollte max. 25 m rund um den Fundort liegen, denn in diesem 
Bereich vermuten die Elterntiere ihre Jungen)

WUSSTEN SIE ... ?

Altvögel suchen ihre verloren gegangenen Ästlinge bis zu

24 Std., erst dann geben sie ihren Nachwuchs auf!

ZWEIFEL ... ?

→ ruft er laut, kommen auch die Eltern

Sie können nach 1-2 Stunden an der Fundstelle vorbeigehen und nach dem 
Rechten schauen

meist hüpfen die Kleinen wohlauf herum oder haben ihren Standort 
gewechselt


